
Einführung in die Algebra und Diskrete Mathematik
4.Übungsblatt für den 27. März 2003

1. Finden Sie alle Lösungen in Z von

x ≡ 26 (mod 26)

x ≡ 82 (mod 84)

x ≡ 124 (mod 126)

2. Seien a, b, c ∈ Z \ {0}

(a) Bestimmen Sie, unter welcher Bedingung die Gleichung

a · x + b · y = c

in Z× Z lösbar ist.

(b) Eruieren Sie unter dieser Voraussetzung die Lösungsmenge.

3. Bestimmen Sie alle Lösungen in Z3 von

12x + 15y + 20z = 1.

4. [1] Zeigen Sie, dass für jede natürliche Zahl n die Zahl n5−n ein Vielfaches
von 30 ist.

5. (a) Überprüfen Sie, welche Eigenschaften eines Ringes für (P(U),4,c ,∩, ∅, U)
erfüllt sind.

(b) Wählen Sie die Operation − so, dass (P(U),4,−,∩, ∅, U) ein Ring
ist.

6.∗ Eine Funktion f : Z → Z heißt kompatibel genau dann, wenn für alle
x1, x2 ∈ Z mit x1 6= x2 der Quotient f(x1)−f(x2)

x1−x2
ganzzahlig ist. Zeigen Sie,

dass die Menge der kompatiblen Funktionen von Z überabzählbar ist.
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